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Sonderausstellung Geduldflaschen im Erzgebirgsmuseum wird verlängert
Wunderbare Miniwelten in Glasgefäßen – handwerkliche Meisterschaft 

Angesichts des großen Besucherandrangs wird die Sonderausstellung „Geduldflaschen“ im Erzgebirgsmuseum in Annaberg-Buchholz bis zum 26. Februar 2012 verlängert. Allen Bürgern, die die wunderbaren Miniaturkunstwerke noch nicht gesehen haben, bietet sich damit die Chance, einen Blick auf einen wirklich exotischen Bereich des erzgebirgischen Brauchtums und der Volkskunst zu werfen. Insgesamt sind 50 Geduldflaschen zeitgenössischer Hersteller und historische Exemplare zu sehen. Hauptmaterialien bilden Stein, Holz und Mineralien.

Der Großteil der Flaschen stammt von Christian-Peter Smie aus Dresden, Gerhard Bühring aus Tann in der Rhön und Eberhard Harlaß aus Halle. Sie alle sind leidenschaftliche Bastler, die ihre Werke an einem Ort zusammengetragen haben. Werke, die beim Betrachter Staunen, Bewunderung und Faszination auslösen. Mit bewundernswert ruhiger Hand und allerlei Spezialwerkzeugen haben die Volkskünstler Figuren und verschiedenste Materialien durch die engen Flaschenhälse gefädelt und mit großer handwerklicher Meisterschaft zu Miniaturlandschaften und winzigen Bergwerken zusammengesetzt. 

Bevor die kleinen Welten wieder in Privatbesitz zurück gehen, lohnt sich auch ein erneuter Besuch. Auf den zweiten Blick lassen sich in den vielen filigranen Szenen immer wieder neue und spannende Details entdecken. 

Eberhard Harlaß

Die Sonderausstellung zu den Geduldflaschen ist in erster Linie dem Engagement von Eberhard Harlaß zu verdanken. Der in Halle an der Saale lebende und in Annaberg geborene Sammler spürte in den letzten Jahren dieser alten bergmännischen Tradition nach. Er knüpfte Kontakte zu heutigen Herstellern und stellt Exemplare seiner eigenen Sammlung zur Verfügung.


Gerhard Bühring

Der gelernte Dekorationsmaler und Lackierer wurde 1932 im vogtländischen Falkenstein geboren und lebt heute als Rentner in Tann in der Rhön. Die Mineralogie, das Montanwesen und das Schnitzen gehören seit langem zu seinen Freizeitinteressen. Auf einer Mineralienbörse kam er mit Flaschenbergwerken aus der Slowakei in Berührung, die ihn nicht mehr los ließen. Bis heute hat er über 50 derartige Geduldflaschen gebaut.  

Christian-Peter Smie

Der studierte Diplomingenieur für Maschinenbau wurde 1950 in Hoyerswerda geboren. Er arbeitet heute im Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement und lebt in Dresden. Schnitzen und Basteln hat er sich autodidaktisch angeeignet. Beeindruckende Abbildungen von Geduldflaschen in Ausstellungskatalogen haben ihn inspiriert, sich selbst in diesem volkskünstlerischen Bereich zu betätigen.
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